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Das Studierendenparlament der JLU möge den AStA der JLU damit beauftragen, sich 

beim Studentenwerk Gießen und der zuständigen Stelle der JLU Informationen und 

Begründungen über die Vorgehensweise bei der Zuteilung von Genehmigungen zum 

Auslegen von Flyern ihren Räumlichkeiten einzuholen. Außerdem soll der AStA der 

JLU sich dafür einzusetzen, dass dieser Vorgang für an der JLU wirkende Hochschul-

gruppen erleichtert wird. Hochschulgruppe sollte es möglich sein, z.B. in den Men-

sen/Cafeterien ihre Veranstaltungen zu bewerben oder sich den Studierenden vorzu-

stellen. 

Wir fordern eine Prüfung politischer Inhalte im Hinblick auf Gruppen und Personen, 

die sich in der Vergangenheit menschenfeindlich geäußert haben, oder Personen die 

Mitglieder in menschenfeindlichen Gruppen sind. Solche Akteure sind von der Flyer-

auslage auszuschließen. 

 

 

Oftmals können für die Studierenden der JLU relevante Veranstaltungen nur kurzfris-

tig beworben werden. Eine Bearbeitungsdauer von bis zu einer Woche behindert so-

mit eine notwendige zeitgerechte Informationsweitergabe.  


